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     NACHRUF 

 
 

    Die Gemeinde Oberaurach nimmt Abschied von 
    ihrem langjährigen Altbürgermeister und Ehrenbürger 

 
 

    Siegmund Kerker 
 
 

   der am 25. Februar 2025 von uns gegangen ist. Mit tiefer Trauer und großem Respekt blicken wir    
   auf sein herausragendes Lebenswerk zurück. 
 
   Siegmund Kerker war über drei Jahrzehnte hinweg das Herz und die treibende Kraft unserer Gemeinde.  
   Mit unermüdlichem Einsatz, visionärem Denken und großem Engagement hat er Oberaurach geprägt  
   und entwickelt. Sein Wirken war stets von Weitsicht, Verantwortungsbewusstsein und einem tiefen      
   Pflichtgefühl für das Wohl der Bürgerinnen und Bürger geprägt. 
 
   Seine kommunalpolitische Laufbahn begann bereits 1966 als Gemeindeschreiber in Untertheres. 1978      
   wurde er zum ersten Bürgermeister von Oberaurach gewählt und übte dieses Amt bis 2008 mit Hingabe 
   und Leidenschaft aus. Unter seiner Führung wurden bedeutende Infrastrukturprojekte realisiert, die    
   Dorfgemeinschaften gestärkt und zahlreiche Bauvorhaben erfolgreich umgesetzt. Die Wasserversorgung,    
   die Kläranlagen, die Förderung von Bildungseinrichtungen, wie z. B. das Umweltbildungszentrum in    
   Oberschleichach sowie der Bau des Oberaurach-Zentrums sind nur einige der Meilensteine, die durch   
   sein Wirken möglich wurden. 
 
   Siegmund Kerker war ein Mann der Tat, dessen Handschrift in Oberaurach unübersehbar bleibt. Er setzte   
   sich nicht nur für wirtschaftliche und infrastrukturelle Verbesserungen ein, sondern förderte auch die Kultur   
   und das Vereinsleben mit großer Hingabe. Sein Einsatz für die Dorferneuerung und die nachhaltige   
   Entwicklung unserer Gemeinde wird unvergessen bleiben.  
   Im Jahr 2008 wurde Siegmund Kerker zum Altbürgermeister von Oberaurach ernannt und auch  
   im gleichen Jahr unter anderem mit dem Bundesverdienstkreuz am Bande sowie aufgrund  
   seines kommunalpolitischen Wirkens im Jahr 2014 mit der kommunalen Verdienstmedaille in Silber  
   ausgezeichnet. Mit der Ernennung zum Ehrenbürger im Jahr 2017 würdigte der Gemeinderat seine lange  
   erfolgreiche Arbeit für die Gemeinde Oberaurach und ihrer Bürgerinnen und Bürger und den damit  
   verbundenen hohen persönlichen Einsatz im öffentlichen, sozialen und kulturellen Bereich. 
 
   Wir verlieren mit ihm nicht nur einen herausragenden Bürgermeister, sondern auch einen wertvollen  
   Menschen, der sich stets mit ganzer Kraft für seine Mitmenschen eingesetzt hat. Sein Name wird für  
   immer mit der Geschichte der Gemeinde Oberaurach verbunden bleiben. 
 
   Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Ehefrau Karin, seiner Tochter Nadja sowie allen Angehörigen und  
   Freunden. Möge ihm Dank und Anerkennung für sein Lebenswerk ein bleibendes Andenken sein. 

 
 

In stiller Trauer 
Gemeinde Oberaurach 

Thomas Sechser, 1. Bürgermeister 
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	■ Sicherstellung der Nah- und ärztlichen 
Versorgung in Oberaurach

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
die Versorgung mit Lebensmitteln, Dingen des täglichen Be-
darfs und einer guten medizinischen Betreuung ist ein zentra-
ler Bestandteil unserer Lebensqualität. Gerade in ländlichen 
Gemeinden wie Oberaurach ist es eine große Herausforde-
rung, diese wichtige Infrastruktur dauerhaft zu erhalten. Des-
halb hat sich der Gemeinderat und die Gemeindeverwaltung 
das Ziel gesetzt, die Nahversorgung und die ärztliche Versor-
gung langfristig sicherzustellen.

Schließung „Edeka Sauer“– Herausforderungen und 
Lösungen
Wie Ihnen sicher bekannt ist, wird der ortsansässige Markt 
zum 01.04.2025 schließen. Dies stellt uns als Gemeinde vor 
große Herausforderungen, da er bisher eine zentrale Anlauf-
stelle für den täglichen Einkauf war. Besonders für ältere 
Menschen und Bürgerinnen und Bürger ohne eigenes Fahr-
zeug bedeutet die Schließung eine deutliche Einschränkung 
in ihrer Selbstständigkeit.
In der Bevölkerung gibt es verständlicherweise die Befürch-
tung, dass die Gemeindeverwaltung nicht aktiv genug an ei-
ner Lösung arbeitet und die Nahversorgung in Oberaurach 
gefährdet ist. 
Ich möchte an dieser Stelle ausdrücklich betonen, dass uns 
die Situation bewusst ist und wir bereits seit längerem Zeit-
raum intensive Gespräche mit möglichen Nachfolgern füh-
ren. Dies betrifft sowohl die Weiternutzung des bestehenden 
Marktes als auch den Neubau an anderer Stelle.
Dennoch muss an dieser Stelle darauf hingewiesen werden, 
dass eine Gemeindeverwaltung nur begrenzt Einfluss auf die 
Entwicklung der Nahversorgung nehmen kann. Dies liegt vor 
allem an wirtschaftlichen, rechtlichen und strukturellen Rah-
menbedingungen.
Ein wesentlicher Punkt ist, dass die Nahversorgung in erster 
Linie von privaten Unternehmen gestaltet wird. Supermärk-
te, aber auch Bäckereien oder Apotheken sind wirtschaftlich 
agierende Betriebe, die Standorte nach Rentabilitätskriterien 
auswählen. 
Eine Gemeinde kann zwar Anreize schaffen, jedoch keine 
Unternehmen zwingen, sich anzusiedeln oder zu bleiben. Die 
Gemeindeverwaltung hat hier nur indirekte Steuerungsmög-
lichkeiten, etwa durch die Bereitstellung attraktiver Gewer-
beflächen oder Förderprogramme.
Die Gemeinde wird dennoch alles in ihrer Macht Stehende 
tun, um eine dauerhafte und wohnortnahe Einkaufsmöglich-
keit zu schaffen. Unser Ziel ist es, auch künftig sicherzustel-
len, dass unsere Bürgerinnen und Bürger wohnortnah ein-
kaufen können und nicht auf Supermärkte in Nachbarorten 
angewiesen sind.

Ärztliche Versorgung als Grundpfeiler der Gemeinde
Eine zuverlässige ärztliche Versorgung ist ein weiteres zen-
trales Anliegen. Insbesondere die Sicherstellung einer hau-
särztlichen Versorgung ist essenziell, um lange Wartezeiten 
und weite Wege für Patientinnen und Patienten zu vermei-
den.
Auch hier gibt es in der Bevölkerung Sorgen, dass sich die 
Situation in den kommenden Jahren verschlechtern könnte. 
Die Gemeinde nimmt diese Bedenken ernst und steht seit 
längerem Zeitraum in engem Austausch mit Ärzten und zu-
ständigen Stellen, um Lösungen für eine langfristige medizi-
nische Versorgung zu finden.
Ich versichere Ihnen, dass die Gemeindeverwaltung mit 
Nachdruck daran arbeitet, die Nahversorgung und die ärzt-
liche Betreuung in Oberaurach zu sichern. Wir nehmen Ihre 
Sorgen ernst und werden Sie über Entwicklungen und Fort-
schritte auf dem Laufenden halten.
Unser Ziel ist es, Oberaurach als einen lebenswerten und zu-
kunftsfähigen Ort für alle Generationen zu erhalten. Ihre An-
regungen und Ideen sind dabei stets willkommen – denn nur 
gemeinsam können wir unsere Gemeinde weiterentwickeln.
Für Fragen oder Anregungen stehe ich Ihnen gerne zur Ver-
fügung.
Ihr
Thomas Sechser
Erster Bürgermeister

	■ Redaktionsschluss
für die Ausgabe im April 11.04.2025.
Erscheinungstag ist am 25.04.2025.

	■ Sitzungstermine des Gemeinderates
Die nächste Gemeinderatssitzung findet am Donnerstag, 
08. Mai 2025 statt.
Anträge, die in dieser Sitzung vom Gemeinderat beraten und 
behandelt werden sollen, sind bis 24.04.2025 vollständig 
bei der Gemeindeverwaltung vorzulegen.
Es wird gebeten, diese Termine zu beachten und insbeson-
dere die erforderlichen Unterlagen dann rechtzeitig einzurei-
chen.
Die nächste Sitzung ist wie folgt geplant:	
		  26. Juni 2025 
		  31. Juli 2025
		  18. September 2025
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	■ Altweiberfasching
Hexensturm im Rathaus
In diesem Jahr sorgten die Hexen wieder einmal für Auf-
regung im Rathaus. Anders als in den Vorjahren stürmten 
sie überraschend die Gemeinderatssitzung. Pünktlich nach 
Ende der Beratung entfalteten sie fröhlich ihr Hexentreiben 
im großen Sitzungssaal.
Trillernd und tänzelnd verbreiteten sie gute Stimmung und 
verwandelten die ernsten Gesichter der Ratsmitglieder in 
strahlendes Lächeln. Herr Bürgermeister, Thomas Sechser,  
ließ es sich nicht nehmen, die munteren Damen zu belohnen. 
Wie es sich gehört, gab es für alle eine erfrischende Überra-
schung, die den fröhlichen Abend perfekt abrundete. 

	■ Hinweis an Hundebesitzer: Sauberkeit auf 
öffentlichen Flächen erhalten 

In den vergangenen Wochen haben sich vermehrt Bürgerin-
nen und Bürger aus der Gemeinde Oberaurach über Verun-
reinigungen öffentlicher Flächen durch Hundekot beschwert. 
Besonders betroffen sind Gehwege, Grünflächen und Spiel-
plätze, was nicht nur unschön aussieht, sondern auch eine 
hygienische Belastung darstellt. 
Ein besonders drastisches Beispiel zeigt sich im Gemein-
deteil Oberschleichach: Entlang eines Weges von knapp 60 
Metern Länge wurden insgesamt 40 Hundehaufen gezählt. 
Solche Zustände sind nicht hinnehmbar und erfordern die 
Mithilfe aller Hundebesitzerinnen und Hundebesitzer, um un-
sere Gemeinde sauber zu halten. 
Wir möchten daher eindringlich bitten, die Hinterlassenschaf-
ten der Vierbeiner zu beseitigen. In der Gemeinde stehen an 

verschiedenen Stellen Hundekotbeutelspender zur Verfü-
gung, um eine einfache und umweltgerechte Entsorgung zu 
ermöglichen. 
Bitte beachten Sie zudem, dass in der Gemeinde Oberau-
rach eine entsprechende Verordnung besteht, die das Lie-
genlassen von Hundekot auf öffentlichen Flächen untersagt. 
Bei Verstößen kann ein Ordnungswidrigkeitsverfahren mit 
einer Geldbuße bis zu 1.000 Euro eingeleitet werden. 
Dies ist jedoch nur möglich, wenn der verantwortliche Hun-
dehalter eindeutig bzw. namentlich benannt werden kann. 
Anonyme Hinweise oder allgemeine Beschwerden reichen 
hierfür leider nicht aus. 
Daher bitten wir die Bürgerinnen und Bürger, der Gemeinde-
verwaltung konkrete Hinweise zu Verursachern mitzuteilen. 
Nur so können Maßnahmen ergriffen werden, um die Situati-
on nachhaltig zu verbessern. 
Tragen Sie dazu bei, dass unsere Gemeinde sauber und le-
benswert bleibt – für alle Bürgerinnen und Bürger sowie für 
unsere Kinder, die unbeschwert draußen spielen möchten. 
Ihre Gemeindeverwaltung Oberaurach

Aus dem GemeinderatAus dem Gemeinderat

	■ Inhalte aus der Sitzung des Gemeinderates 
Donnerstag, 27.02.2025 um 18:30 Uhr

Bauanträge:
Der Gemeinderat erteilte in seiner Sitzung das gemeindliche 
Einvernehmen zu vier Bauanträgen. Gegenstand der Bauan-
träge war die Errichtung eines Tiny-Hauses und eines Kalt-
wintergartens in Kirchaich, der Neubau eines Einfamilienhau-
ses in Trossenfurt, sowie die Errichtung eines Wohnhauses in 
Dankenfeld. 
Die Verwaltung informierte das Gremium darüber hinaus über 
ein durchgeführtes Genehmigungsfreistellungsverfahren für 
den Neubau einer Lagerhalle mit Büro- und Sozialtrakt im 
Gewerbegebiet Kirchaich.

Mobilfunkausbau in Fatschenbrunn:
Bereits seit längerer Zeit arbeitete ein Planungsbüro eines 
Telekommunikationsunternehmens daran, mit Hilfe eines 
neuen Mobilfunkmasts die im Gemeindeteil Fatschenbrunn 
bestehende schlechte Mobilfunkversorgung zu verbessern.
Die komplette Standortermittlung samt Bewertung des Mast-
standort wurde zwar Ende 2024 vom Planungsbüro fertigge-
stellt und als positiv bewertet, jedoch konnte aufgrund des 
mit Ablauf des 31.12.2024 auslaufenden Förderprogramms 
des Bundes kein Förderbescheid mehr rechtzeitig ergehen.
Auch zukünftig wird nach jetzigem Stand wohl keine weite-
re Mobilfunkförderung des Bundes aufgelegt werden, da die 
europäische Kommission Abstimmungsgespräche zur Ände-
rung der Anforderungen und Verlängerung beziehungsweise 
Neuaufsetzung eines Mobilfunkförderprogramms beendete.
Daher bleibt aktuell nur die Möglichkeit eines eigenwirt-
schaftlichen Ausbaus durch einen Mobilfunkbetreiber bzw. 
eines Telekommunikationsunternehmens, um Fatschen-
brunn mobilfunktechnisch zu verbessern.
Die Planungsunterlagen stehen interessierten Telekommu-
nikationsunternehmen weiterhin zur Verfügung, was diese 
eventuell dazu bewegen könnte, einen eigenwirtschaftlichen 
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Ausbau aufgrund des geringen Planungsaufwands in Be-
tracht zu ziehen.

Breitbandausbau im Gemeindegebiet:
Ebenso negativ endete der Förderantrag nach der Gigabit- 
Richtlinie 2.0 (Förderprogramm des Bundes) für den Breit-
bandausbau in der Gemeinde Oberaurach.
Das Volumen der bundesweit fristgerecht eingegangenen 
Anträge überstieg die vom Bund für das Jahr 2024 zur Ver-
fügung gestellten Haushaltsmittel. Der Oberauracher Antrag 
erreichte bei der Beurteilung der Förderwürdigkeit insgesamt 
163 Punkte.
Da der Antrag auf Basis des Kriterienkatalogs und der För-
deraufrufe nicht die erforderliche Mindestpunktzahl von 300 
Punkten erreicht hat und die vorhandenen Haushaltsmittel 
aufgrund höher bepunkteter Anträge erschöpft war, erfolgte 
eine Ablehnung durch den Bund.
Das Planungsbüro Reuther informierte die Gemeindever-
waltung jedoch über das Inkrafttreten der zweiten Ände-
rungsfassung im Januar 2025 der Gigabit-Richtlinie 2.0. Mit 
Veröffentlichung dieser Richtlinie werden neue Aufrufe zur 
Förderung von Infrastrukturprojekten gestartet. 
Die Förderung des Breitbandausbaus in der Gemeinde Ober-
aurach kann somit ab sofort im neuen Förderaufruf erneut 
beantragt werden. Dem stimmte der Gemeinderat zu. Die 
Beratungsleistungen sind über ein Förderprogramm abge-
deckt, weshalb der Gemeinde Oberaurach hier keine Kosten 
entstehen. 
Ob letztlich eine tatsächliche Förderung durch den Bund ge-
nehmigt wird hängt wieder von der Punktezahl und den neu 
zur Verfügung gestellten Haushaltsmitteln des Bundes ab.

Spielplätze im Gemeindegebiet:
Der Gemeinderat legte fest, in der nächsten Sitzung des 
Bau- und Umweltausschusses alle gemeindlichen Spielplät-
ze im Gemeindegebiet zu besichtigen. Vorangegangen war 
hier ein Hinweis des Gemeinderatsmitglieds Daniel Markert 
über den Zustand des Tretzendorfer Spielplatzes.

Auszüge aus der nichtöffentlichen Sitzung:
Im Bereich der Grundstücksangelegenheiten stimmte der 
Gemeinderat dem Verkauf zweier Teilflächen sowie der Ver-
längerung der Bauverpflichtung für zwei Baugrundstücke zu. 
Darüber hinaus wurde der Abschluss dreier Honorarverträge 
mit einem Planungsbüro für die Aufstellung bzw. Erschlie-
ßung des zukünftigen Baugebiets „Hohenwart“ in Fatschen-
brunn beschlossen.
Christian Mann
Geschäftsleiter

UmwelteckeUmweltecke

	■ Altpapiersammlung / Gelbe Tonne
Die nächste Altpapiersammlung ist am Dienstag, 
01.04.2025
Die nächste Leerung der gelben Tonne für die Tour 1 er-
folgt am Freitag, 25.04.2025. 
Die Leerung für die gelbe Tonne der Tour 2 erfolgt am 
Samstag, 26.04.2025.

Nachrichten anderer Stellen und BehördenNachrichten anderer Stellen und Behörden

	■ Strategieseminar der ILE Aurach|6
Einen Schritt weiter, für eine erfolgreiche kommunale 
Zusammenarbeit
Im Oktober 2024 starteten die sechs Gemeinden im Au-
rachtal mit den Gemeinden Oberaurach, Piesendorf, Lisberg, 
Walsdorf, Stegaurach und Pettstadt in die Umsetzungspha-
se als kommunaler Verbund der integrierten ländlichen Ent-
wicklung, kurz ILE Aurach 6. Seitdem konnten bereits einige 
gemeinsame Projekte angestoßen werden, wie beispielswei-
se die Realisierung der Kleinprojektförderung „Regionalbud-
get“.
Mit den ersten Erfahrungen als ILE im Gepäck, wurde sich 
am 12. und 13. Februar im Rahmen eines Strategieseminars 
an der Schule für Dorfentwicklung in Klosterlangheim den 
zukünftigen Aufgaben der Aurach|6 gewidmet. Beteiligt wa-
ren dabei die Bürgermeister der ILE-Kommunen, die Betreu-
er des Amtes für Ländliche Entwicklung Oberfranken, Vertre-
ter aus den Gemeinden und die Umsetzungsbegleitung.
Neben der organisationalen Weiterentwicklung der ILE, stan-
den vor allem die im ILE-Konzept ausgewiesenen Projekte 
im Vordergrund. Zentrales Anliegen des Strategieseminars 
war deren Gewichtung und Einordnung für die kommenden 
Jahre. 
Hierfür wurden nahezu alle Handlungsfelder der ILE Aurach|6 
beleuchtet und bedeutende Projekte perspektivisch bearbei-
tet. Mit Hilfe verschiedenster moderativer und analytischer 
Methoden wurden rund sieben ILE-Maßnahmen nach Sinn-
haftigkeit und Umsetzungsmöglichkeiten hinterfragt. Aus 
diesem kritischen Prozess wuchs schließlich ein konkretes 
Bild darüber, welche Projekte für die nächsten Jahre den 
Weg der ILE Aurach|6 prägen werden.

(v.l.n.r. Thilo Wagner, 1. Bgm. Stegaurach; Thomas 
Sechser, 1. Bgm. Oberaurach; Matthias Trepesch, ALE 
Oberfranken; Michael Reichart, 2. Bgm. Pettstadt; 
Christian Mann, Gemeinde Oberaurach; Anja Christel, 
Gemeinde Priesendorf; Gerhard Krämer, Gemeinde 
Walsdorf; Sebastian Schneider, Büro Toponeo; Matthias 
Bickert, ALE Unterfranken; Petra Meixner, Gemeinde 
Stegaurach; Luisa Krapp, ILE-Umsetzungsbegleitung; 
Matthais Krapp, 1. Bgm. Priesendorf; Tobias Alt, ALE 
Oberfranken; Norbert Reichl, 2. Bgm. Lisberg; Michael 
Bergrab, 1. Bgm. Lisberg)
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	■ Kleinprojektförderung der ILE Aurach|6!
17 Projekte werden 2025 durch das Regionalbudget 
gefördert.
Der kommunale Zusammenschluss der ILE Aurach|6 startet 
erfolgreich in die erste Förderphase für Kleinprojekte. Insge-
samt 17 Projektideen können in diesem Jahr mit Hilfe des 
Regionalbudgets von rund 75.000 € unterstützt werden. 
Mit der Förderkulisse wird es ILE-Verbünden ermöglicht, 
Engagierte und Ehrenamtliche bei der Umsetzung von un-
terschiedlichsten Maßnahmen finanziell unter die Arme zu 
greifen. Die Zuwendung wird dabei zu 90 Prozent durch die 
Ämter der Ländlichen Entwicklung und zu 10 Prozent durch 
den ILE-Verbund getragen. Ziel ist es, eine eigenverantwort-
liche Regionalentwicklung im ILE-Gebiet zu festigen und den 
ILE-Verbund zu stärken.
Im November vergangenen Jahres startete die frisch ge-
gründete ILE Aurach|6 in ihre praktische Phase mit dem 
Förderaufruf für das Regionalbudget 2025. Bis zum 1. Ja-
nuar wurden 28 Projektanfragen mit einem Zuwendungsbe-
darf von über 150.000 € bei der verantwortlichen Stelle des 
ILE-Verbundes eingereicht. Diese wurden durch das Amt für 
Ländliche Entwicklung Oberfranken und ein ehrenamtliches 
Gremium diskutiert und geprüft. 17 Projekte wurden schließ-
lich positiv beschieden und erhalten nach Umsetzung die 
Zuwendung aus dem Regionalbudget. 
Bei weiteren Rückfragen zur ILE Aurach|6, dem Regional-
budget oder weiteren Förderkulissen und Projekten kann 
gerne Kontakt aufgenommen werden:
Luisa Krapp, ILE-Managerin Aurach|6
Tel. 09549 989744, ile-aurach6@vg-lisberg.de

	■ Probealarm der Feuerwehrsirenen
Das Landratsamt Haßberge führt in Zusammenarbeit mit der 
integrierten Leitstelle (ILS) Schweinfurt einen Probebetrieb 
der Feuerwehrsirenen im Inspektionsbezirk IV
am Samstag, 26.04.2025	 um 11:45 Uhr
durch.
Die Bevölkerung wird um Kenntnisnahme und Beachtung 
gebeten.

	■ Übung der Bundeswehr im Bereich des 
Landkreises Haßberge

Im Zeitraum vom 07.04.2025 bis einschließlich 10.04.2025 
hält die Bundeswehr eine Gefechtsübung im Bereich des 
Landkreises Haßberge ab, welche auch die Gemarkungs-
grenze der Gemeinde Oberaurach berühren kann.  
Die Soldaten werden zu Fuß, in Rad-Fahrzeugen sowie auch 
in den Nachtstunden üben. Die Truppen bewegen sich ab-
seits von öffentlichen Wegen, Privatgrundstücke werden 
nicht betreten. 
Der Bevölkerung wird nahegelegt, sich von den Einrichtun-
gen der übenden Truppen fernzuhalten. 
Schäden, die durch Bundeswehrübungen entstanden sind, 
sind unverzüglich der Gemeindeverwaltung zu melden. 

Vereine und VerbändeVereine und Verbände

Frühjahrs-
konzert
Samstag, 26.04.2025
im OAZ in Trossenfurt

Beginn: 19.30 Uhr (Einlass: 18.45 Uhr)

Motto: Musik liegt in der Luft!

Mit dabei:
  

 Schülerorchester MV Priesendorf / Oberaurach

Fürs leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt!

Karten sind bei allen Musikerinnen und Musikern der Kapelle erhältlich.

	■ Ortskulturring Einladung zur Jahreshaupt-
versammlung

Der Ortskulturring Kirchaich lädt zur Mitgliederversammlung 
als Jahreshauptversammlung ein am Freitag, 11.04.2025 um 
19:00 Uhr im Gasthaus Albert Kirchaich. 
Tagesordnung 
1.		 Begrüßung 
2.		 Feststellung der Beschlussfähigkeit 
3.		 Tätigkeitsbericht des Vorstands mit Billigung 
4.		 Tätigkeitsbericht der Abteilungsleiter 
5.		 Jahresrechnungsbericht des Vorstands 
6.		 Rechnungsprüfungsbericht der beiden Rechnungsprüfer 
7.		 Entlastung des Vorstandes 
8.		 Gründung einer Abteilung „Kindergarten St. Josef“ 
9.		 Beschluss über die Bestellung eines Abteilungsleiters 

„Kindergarten St. Josef“
10.	Satzungsänderung: Bericht gemäß § 12 (2) S. 2 der 

Satzung  
11.	Satzungsänderung: § 10 (4), Form der Einladung künftig 

über Aushangkasten in Kirchaich
12.	Anträge von Mitgliedern 
13.	Verschiedenes

	■ TSV Oberschleichach öffnet seine Traum-
werkstatt

Der TSV Oberschleichach öffnet seine Traumwerkstatt zum 
Basteln am 12.04. und am 26.04. von 14:00-16:00 Uhr.
Anmeldung über alexander.weber60@web.de
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	■ Zeit schenken bei der DJK Kirchaich e. V.
Bei einem der letzten Trainings wurden die Inline-Kids ge-
fragt, was das wertvollste Geschenk war, das sie jemals 
bekommen haben. Sie haben zuerst mit Dingen wie Roller, 
Fahrrad  oder außergewöhnliche Spielsachen geantwortet. 
Aber später kamen sie darauf, dass das wertvollste Ge-
schenk gemeinsame Zeit mit der Familie, Freunden und an-
deren Menschen ist und sie gerne ihre Zeit mit ihnen verbrin-
gen möchten. 
Und jetzt nutzen wir unsere unfreiwillige Trainingspause und 
schenken Zeit. 
Als erstes haben wir den Kindergartenkindern in Kirchaich 
unsere Zeit geschenkt. Am Donnerstag, 06.03.2025 haben 
die größeren Inline- und Kegelkids im Kindergarten mehrere 
Bewegungsstunden mit super Spielen und einer tollen Mi-
niolympiade angeboten. Von Hindernisparcours über eine 
Wurfbude bis hin zu Geschicklichkeitsübungen – es war für 
jeden etwas dabei! 
Ein großes Dankeschön an alle DJK-Kids, die ihre Zeit diese 
Woche geschenkt haben, um den Kirchaicher Kindergarten-
kindern einen sportlichen Tag zu bereiten. .
Es war schön zu sehen, wie die älteren Kinder den Kleinen 
mit viel Geduld und Begeisterung zur Seite standen. Ein be-
sonderes Highlight war die Siegerehrung, bei der alle Teil-
nehmer eine Urkunde für ihre tollen Leistungen erhielten. Die 
strahlenden Gesichter der Kinder waren unbezahlbar.

KindergärtenKindergärten

	■ Wir bleiben in Bewegung... Raus in die 
Natur!

Die Kinder und Erzieherinnen vom Kindergarten Der Bienen-
korb bleiben, passend zum Jahresthema, weiter in Bewe-
gung.
Dieses Thema begleitet uns schon das ganze Kindergarten-
jahr- so haben die Kinder die Jahreszeiten, Fahrzeuge, Feste 
im Jahreskreis und nun sich selbst in Bewegung gebracht. 
Da Bewegung wichtig ist für eine ganzheitliche Entwicklung, 
das heißt motorische Fähigkeiten, soziale Kompetenzen, 

Kreativität und das seelische Wohlbefinden werden geför-
dert. Regelmäßig starten die verschiedenen Altersschwer-
punktgruppen, ausgerüstet mit Proviant, zu verschiedenen 
Wanderungen und Exkursionen in die nähere Umgebung. 
Dabei entscheiden die Kinder mit, wohin sie laufen möchten 
und welche Aktion sie in der Natur starten. So wurde eine 
Wanderung zum Waldspielplatz mit Nutzung der Spielgeräte 
unternommen, der Wald an sich als Spiel – und Erkundungs-
raum erobert und aus Naturmaterialien wurden Kugelbahnen 
gebaut. Dabei ist der Gedanke wichtig, dass nicht nur die 
Menschen in Bewegung bleiben, sondern auch Natur und 
Tiere. Selbst Gegenstände kann man in Bewegung bringen. 
Hier sollen die Kinder kreativ mit ihren eigenen Ideen und 
Experimenten ihre Umwelt erfahren und erleben dürfen. Die 
Kinder lernen ebenso die Achtung und Wertschätzung vor 
der Natur und den Tieren. Dazu wurden im Vorfeld Abspra-
chen getroffen. Auch wird Wissen über verschiedene Pflan-
zen und Tiere vermittelt. 
Ein großes Danke schön möchten wir all den Menschen sa-
gen, die uns mit Spielsachen, Büchern, selbstgemachtem 
Honig und Marmelade beschenken.

SchulenSchulen

	■ Ereignisse im März
Im Januar kamen die Brose Baskets an unsere Grundschule 
Oberaurach und veranstalteten einen interessanten Sporttag 
für uns, mit vielen Stationen! Vielen Dank!

Die letzte Woche im Februar stand im Zeichen des Faschings.
Wir bedanken uns bei den Vereinigten Finanzkaufleuten in 
Trossenfurt, die an unserer Faschingsparty Krapfen für alle 
gespendet haben. Alle waren begeistert!
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Kirche (mit Bücherei)Kirche (mit Bücherei)

	■ Mitteilungen der Pfarrei Dankenfeld mit 
Kirchaich April 2025

Die aktuelle Gottesdienstordnung finden Sie auf der Home-
page der Pfarreien:
https://seelsorgebereich-steigerwald.de/ oder auf der Inter-
netseite der Gemeinde unter „Kirchen und Pfarrämter“
Termine und Gottesdienste im April 2025:
19.04.	 Ostersamstag, 	 21.00 Dankenfeld Osternachtfeier
			   22.00 Kirchaich Osternachtfeier
21.04.	 Ostermontag,	 09.00 Kirchaich Hl. Messe
			   10.30 Dankenfeld Hl. Messe
Angebot für Krankenkommunion ist am Freitag, den 
04.04. – Bitte im Pfarrbüro anmelden!
Öffnungszeiten Pfarrbüro Priesendorf:
Dienstag von 09.00 bis 11.00 Uhr und Donnerstag von 15.00 
bis 17.00 Uhr, Tel: 09549/981155 Der Anrufbeantworter wird 
regelmäßig abgehört. In dringenden Fällen bitte eine Nach-
richt und Rückruf-Telefonnummer hinterlassen!
Kontakt zum Seelsorgeteam:
PR Gregor Froschmayr: Tel.: 09549-981155 (evtl. AB); Mobil: 
0152-38447787; gregor.froschmayr@erzbistum-bamberg.de
Pfarrvikar Sam Thomas: Tel.: 09549-981155 (evtl. AB); sam.
thomas@erzbistum-bamberg.de
Pfarrer i.R. Ewald Thoma: Tel.: 09549-314; Mobil: 0170-
7152163; ewald.thoma@erzbistum-bamberg.de
email: ssb.steigerwald@erzbistum-bamberg.de

	■ Kirchliche Nachrichten Trossenfurt,  
Fatschenbrunn, Ober- u. Neuschleich  

Die aktuelle Gottesdienstordnung finden Sie auf der Home-
page der Pfarrei: https://pg-main-steigerwald.de
Ostersamstag	 19.04.25	� 20:00 Uhr 

Trossenfurt Osternacht
Ostersonntag 	 20.04.25	� 10:30 Uhr 

Neuschleichach Messfeier
Öffnungszeiten Pfarrbüro Eltmann: 
Di bis Fr 9 - 12 Uhr, Mi 14 - 16 Uhr
Kontakt: Tel. 09522/708940  
email: pfarrei.eltmann@bistum-wuerzburg.de
Pfarrer Bernhard Öchsner, Tel. 09522/708941
Bitte beachten Sie auch den Gemeindebrief, die Abkündi-
gungen im Gottesdienst sowie die Tagespresse. Danke!

	■ Kirchliche Nachrichten Evang.-Luth.  
Kirchengemeinde Eschenau

Herzliche Einladung zu nachfolgenden Gottesdiensten & Ver-
anstaltungen:
Karfreitag
18.04.2025	 14 Uhr	� Gottesdienst mit Abendmahl, Dreifal-

tigkeitskirche
Ostersonntag
20.04.2025	 06 Uhr	� Osternachtsfeier, Dreifaltigkeitskirche
Weitere Gottesdienst- und Veranstaltungstermine finden Sie 
auf der Homepage www.e-kirche.de/web/westheim-eschenau
Die Pfarrstelle ist bis auf Weiteres vakant, das Pfarramt ist 
Dienstag von 15-17 Uhr und Donnerstag von 9-11 Uhr ge-
öffnet.

In seelsorgerischen Angelegenheiten wenden Sie sich bitte 
an Pfarrerin Kathrin Wagner, Tel. 09521/6089962 oder E-Mail: 
kathrin.wagner@elkb.de
Bitte beachten Sie auch den Gemeindebrief, die Abkündi-
gungen im Gottesdienst sowie die Tagespresse.

	■ Mitteilungen der Kath. Öffentl. Bücherei 
Kirchaich im St. Ägidius-Haus

Öffnungszeiten: Montag und Donnerstag von 16.00 bis 
18.00 Uhr. 
Kontakt: Buecherei-kirchaich@gmx.de oder Tel.nr. (während 
der Öffnungszeiten): 09549/232
Bücherei-Nutzer können sich im Online-Katalog der Büche-
rei „Bibkat-Kirchaich“ umsehen und Medien reservieren oder 
ihre Ausleihe online verlängern. Info und Zugangspasswörter 
erhalten Sie in der Bücherei. 

	■ Kat. öffentl. Bücherei Oberschleichach 
Pfr.-Baumann-Str. 20

Öffnungszeiten: Mittwoch und Freitag von 15:00 bis 16.30 
Uhr und Donnerstag von 18:00 bis 19:00 Uhr
Buchtipp des Monats: Mord auf dem Dornbusch von Lena 
Johannson
Der Möchtegern-Autor Ronald Udnik organisiert die Litera-
turtage auf Hiddensee. Star der Veranstaltung ist Dorinda 
Schwarz, eine ebenso schillernde wie geheimnisvolle Diva 
der Literaturszene. Doch nach ihrem Vortrag wird sie tot am 
Dornbusch gefunden. Die Art, wie die Leichte zur Schau ge-
stellt ist, gleicht exakt der Darstellung in einem ihrer Romane. 
Kommissarin Commy Lorenz, die aus Stralsund auf die Insel 
kommt, stellt bei ihren Ermittlungen fest, dass die Tote viele 
Feinde hatte: Autoren, Verleger, ehemalige Freunde...

	■ 1. Heilige Kommunion 2025
Am 27. April in Trossenfurt:
Stelzner Anna (Tre), Schneider Tom (Tre), Petruo Niklas (Tre), 
Zöcklein Elena (Tre), Blenk Elisa (Tro), Wittig Annika (Tro)
Am 04. Mai in Oberschleichach:
Stubenrauch Sophia (Fat), Magdalener Liara (Osl), Schenk 
Marie (Osl), Djatlov Leon (Osl),  Weinholz Till (Usl), Schneider 
Elli (Usl), Ullrich Franziska (Usl) 
Am 04. Mai in Eltmann:
Teige Leonard (Kir)
Am 04. Mai in Kirchaich
Konfirmation 2025:
Am 14. April in Trabelsdorf
Am 11. Mai in Westheim

VeranstaltungskalenderVeranstaltungskalender

Donnerstag	 Café Anpfiff
10.04.2025	 TSV Oberschleichach 

Sonntag	 Palmweihe mit Prozession
13.04.2025	 Pfarrei Oberschleichach 

Montag	 Jubelkommunion in Oberschleichach
21.04.2025	 Pfarrei Oberschleichach

Samstag	 Frühjahreskonzert im Oberaurach-Zentrum
26.04.2025 	 MV Blaskapelle Kirchaich 
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Sonntag	 Erstkommunion in Trossenfurt
27.04.2025	 Kath. Kirche Trossenfurt 

Mittwoch 	 Maibaum aufstellen
30.04.2025	 FFW Trossenfurt-Tretzendorf-Hummelmarter 

Mittwoch	 Maibaum aufstellen
30.04.2025	 Lindenverein Oberschleichach 

Mittwoch	 Maibaum aufstellen
30.04.2025	 SV Neuschleichach 

VolkshochschuleVolkshochschule

	■ Volkshochschule Oberaurach
Anita Amend, Sandersgrund 11, 97514 Oberaurach 
Tel. (0 95 29) 12 49, anita.amend@gmx.de
G 14H03	� Intuitives Malen - Wellness für Seele und 

Geist
Mitzubringen: Malkleidung, Getränke, Snack für zwischen-
durch
Lilo Vogt	 Sa., 05.04.25, 10.00 - 13.00 Uhr
Oberschleichach / UBiZ, € 39,00
G 14K03	� Vortrag: Im Alter selbstbestimmt zu  

Hause wohnen
In Zusammenarbeit mit dem Pflegestützpunkt Haßberge
Vera Ksinski    Mo., 07.04.25, 18.00 - 19.30 Uhr
Oberschleichach / UBiZ, kostenfrei
Vorankündigung:
G 14K01	 Vortrag zur Wirtshauskultur
Das traditionelle „Wirtshaus“ wird seltener. Wird es bald Ge-
schichte sein? 
Eine Bewirtung erfolgt durch den Brauereigasthof Zenglein. 
In Kooperation mit dem Unibund Würzburg
Dr. Gerrit Himmelsbach	 Fr., 09.05.25, 19.00 - 20.30 Uhr
Oberschleichach / Brauereigasthof Zenglein, kostenfrei, 
Spenden willkommen

Sonstige InformationenSonstige Informationen

	■ UBIZ

Mit Wildkräutern gegen die Frühjahrsmüdigkeit
Dieser Kurs beinhaltet keine gesundheitliche Beratung und
ersetzt keinen Arztbesuch.
Mitzubringen: Schneidebrett und Messer, 2 kleine Schraub-
gläser (Fassungsvermögen 250 ml), einen kleinen Sammel-
korb, wetterangepasste Kleidung
Silke Kunzelmann
Dienstag, 08.04, 17:30 - 20:00 Uhr, € 15,00 zzgl. € 6,00
Materialkosten
Henne, Has und Osterspass - Ostereisuche auf dem Bau-
ernhof
Für Erwachsene mit Kindern von 2,5 - 5 Jahren.
Mitzubringen: robuste, warme Kleidung (Stall)
Michaela von der Linden
Donnerstag, 17.04, 10:00 - 11:15 Uhr, € 15,00 zzgl. € 4,50 
pro Kind für die Osterleckereien
Kursort: ELA´s Hof, Spitalstr. 5, 97514 Oberaurach OT
Unterschleichach

Bogenschießen im „Zeller Forst“
Geeignet für Erwachsene und Jugendliche ab 12 Jahren.
Zeller Forst Team
Samstag, 26.04,	10:00 - 13:00 Uhr, € 55,00
Kursort: Marswaldspielplatz Oberschleichach, zwischen 97478 
Zell a.E. und 97514 Oberschleichach, 97514 Oberaurach
Wilde Wälder & Klimawandel - Naturwaldexkursion
Eine gewisse Trittsicherheit und Fitness sollte vorhanden sein.
In Kooperation mit und gefördert durch das Klimaschutzma-
nagement des Landkreises Haßberge.
Mitzubringen: festes Schuhwerk
Hans Stark
Samstag, 26.04, 14:00 - 17:00 Uhr, kostenfrei durch Förderung
Kursort: Marswaldspielplatz Oberschleichach, zwischen 97478 
Zell a.E. und 97514 Oberschleichach, 97514 Oberaurach

ENERGIE-SPRECHSTUNDEN
Die Energieberatung am UBiZ ist von Mo. bis Do.  
erreichbar.
Ansprechpartner: Bastian Buhlheller, 09529.9222-14
E-Mail: energieberatung@ubiz.de

Für alle Veranstaltungen ist vorherige Anmeldung  
erforderlich! 09529.9222-0, info@ubiz.de oder online  
www.ubiz.de

Industriestraße 1 (an der B26) · 96120 Bischberg - Trosdorf

Öffnungszeiten: Mo. bis Mi. 9 – 18 Uhr 
 Do. und Fr. 9 – 19 Uhr · Samstag geschlossen

Telefon: 09503 / 7990 · Fax: 4613 · info@kuechenstudio-koerber.de

www.kuechenstudio-koerber.de 

 

 
            
        

 
 

 
 

 

 

 
Öffnungszeiten im August:

 

Di. - Do. 7.30 - 17 Uhr 
Fr.            7.30 - 22 Uhr
So.        13.30 - 17 Uhr

 
Frühstück, kleine 

Mittagsgerichte und 
freitags zusätzlich Abendkarte 

 

Conrad-Vetter-Str. 14
97514 Oberaurach

Tel.: 09522/70 85 775

CAFÉ - BISTRO - PENSION

April

Letztes Wochenende  
vom 25.04. ab 17 Uhr bis 27.04. geschlossen

Ab April sind wir wieder länger  
für euch da
Dienstag – Donnerstag 07.00 – 17.00 Uhr
Freitag     07.00 – 22.00 Uhr
Sonntag 13.30 – 21.00 Uhr

Frühstücksbuffet  
am 06.04. und 21.04. (Ostermontag)
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 ■ Redaktionsschluss überregionaler Teil
für die Aprilausgabe ist am 7. April 2025.
Erscheinungstag ist am 25. April 2025.
Ihre Inhalte für den überregionalen Teil senden Sie bitte an 
gemeinde@sand-am-main.de.
Weiter Auskünfte erhalten Sie unter Tel. 09524/82 22 26.

Ländliche EntwicklungLändliche Entwicklung

 ■ Sagt doch mal! Wie geht die Umstellung 
zum Öko-Landbau?

Themenspezifische Online-Seminare: Bio-Betriebe  
berichten aus der Praxis
Unterfranken braucht mehr Bio-Betriebe! Nach dem Bio-Boom 
in den Corona-Jahren folgten zunächst herausfordernde Zei-
ten für den Bio-Markt. Doch nun steigt die Nachfrage nach 
nachhaltigen Erzeugnissen wieder deutlich an. Was heißt das 
für Landwirtinnen und Landwirte? Für viele könnte sich die 
Umstellung zum Öko-Landbau lohnen! Wie das erfolgreich 
funktioniert, zeigen die unterfränkischen Öko-Modellregio-
nen in themenspezifischen Online-Seminaren am 24. März, 
31. März und 7. April von jeweils 18:00 – 19:30 Uhr.
Wir fragen Praktikerinnen und Praktiker: Sagt doch mal, wie 
habt Ihr das gemacht? An drei Abenden berichten erfolgrei-
che unterfränkische Bio-Betriebe aus der Tierhaltung (Mo, 

24. März), dem Ackerbau (Mo, 31. März) und dem Weinbau 
(Mo, 7. April). Dabei geht es um deren individuellen Weg  
zur Bio-Landwirtschaft: Was war der Grund, umzustellen? 
Welche Herausforderungen galt es zu meistern und was hat 
dabei geholfen, Stolpersteine zu überspringen? Die Vortra-
genden geben Tipps, was sie heute bei der Umstellung an-
ders machen würden und benennen die Chancen, die ihnen 
der Öko-Landbau eröffnet.
Außerdem erhalten Sie Infos zu den Grundlagen der ökolo-
gischen Wirtschaftsweise, zur Öko-Verordnung, zu Markt-
chancen und der Umstellungsplanung. Zum Schluss bleibt 
genügend Raum zur Beantwortung mitgebrachter und offe-
ner Fragen. 
Die Veranstaltungsreihe richtet sich an alle, die über eine 
Umstellung zum Öko-Landbau nachdenken oder einfach 
mehr über Bio wissen wollen. Bei Interesse melden Sie sich 
bitte für den jeweiligen Abend über die untenstehenden 
Links an. Mehr Infos finden Sie auf den Webseiten der unter-
fränkischen Öko-Modellregionen Landkreis Aschaffenburg, 
Oberes Werntal, Rhön-Grabfeld und stadt.land.wü (www. 
oekomodellregionen.bayern > „Regionen“). 

Online-Seminar: Umstellung auf Öko-Landbau (Tierhaltung)
24. März 2025 | 18:00 – 19:30 Uhr | online
Anmeldung: www.eveeno.com/345137341 
Online-Seminar: Umstellung auf Öko-Landbau (Ackerbau)
31. März 2025 | 18:00 – 19:30 Uhr | online
Anmeldung: www.eveeno.com/131989833
Online-Seminar: Umstellung auf Öko-Landbau (Weinbau)
7. April 2025 | 18:00 – 19:30 Uhr | online
Anmeldung: www.eveeno.com/348175454

Information der VerwaltungenInformation der Verwaltungen
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Oskar-Serrand-Str. 29 – 97483 Eltmann 
 
 

Informationsveranstaltung 
 

Zum Übertrittsverfahren findet an der Wallburg-Realschule Eltmann  
für Eltern und Kinder  

 
am Samstag, 05.04.2025 von 10:00 – 12:00 Uhr  

 
eine Informationsveranstaltung 

 
in der Aula statt.  

 
Sie haben bei Schulhausführungen und Vorstellung einzelner Schulfächer die Ge-

legenheit, unsere Schule näher kennenzulernen.  
Die Kinder werden dabei von unseren ausgebildeten Tutoren betreut.  

 
Unsere Schülermitverwaltung und unser Elternbeirat bieten an diesem Tag  

Getränke und Essen zum Verkauf an. 
 

 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 

 

 
 
 
 

 

Telefon: (0 95 22) 95 02 45 
Fax: (0 95 22) 95 02 47 

E-Mail: Sekretariat@rs-eltmann.de 
 

Wir erleben Schule gemeinsam! 
 

SchulnachrichtenSchulnachrichten
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Oskar-Serrand-Str. 29 – 97483 Eltmann 
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Zum Übertrittsverfahren findet an der Wallburg-Realschule Eltmann  
für Eltern und Kinder  

 
am Samstag, 05.04.2025 von 10:00 – 12:00 Uhr  

 
eine Informationsveranstaltung 

 
in der Aula statt.  

 
Sie haben bei Schulhausführungen und Vorstellung einzelner Schulfächer die Ge-

legenheit, unsere Schule näher kennenzulernen.  
Die Kinder werden dabei von unseren ausgebildeten Tutoren betreut.  

 
Unsere Schülermitverwaltung und unser Elternbeirat bieten an diesem Tag  

Getränke und Essen zum Verkauf an. 
 

 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 

 

 
 
 
 

 

Telefon: (0 95 22) 95 02 45 
Fax: (0 95 22) 95 02 47 

E-Mail: Sekretariat@rs-eltmann.de 
 

Wir erleben Schule gemeinsam! 
 

SchulnachrichtenSchulnachrichten Nachrichten anderer Stellen und BehördenNachrichten anderer Stellen und Behörden

 ■ Wohnberatungsstelle für den Landkreis 
Haßberge 

Wir bieten Beratung zu
- dem Thema „Wohnen im Alter“
- passenden Hilfsmitteln
- Umbaumaßnahmen (z. B. Badezimmer)
- Finanzierungs- bzw. Fördermöglichkeiten
- alternativen Wohnmöglichkeiten

Die Beratung erfolgt
- telefonisch
- vor Ort im Landratsamt Haßberge
- bei Ihnen Zuhause

Terminvereinbarung
- telefonisch unter 09521 27-396
- per E-Mail an wohnberatung@hassberge.de 

Die Beratung ist kostenfrei.

 ■ Fortbildung für ehrenamtliche Rechts - 
betreuerinnen und Betreuer, Bevoll - 
mächtigte sowie alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger

Sie wurden vom Betreuungsgericht zum Betreuer bestellt? 
Eine Vorsorgevollmacht muss plötzlich zum Einsatz kommen? 
Wir können uns vorstellen, dass im Moment eine Menge  
Fragen auf Sie einstürmen. 
Um diese Fragen zu beantworten und Ihnen bei der Durch-
führung Ihrer Aufgaben zu helfen, bieten wir in Zusammen-
arbeit mit dem Netzwerk Betreuungsverein Haßberge e.V. 
diese Informationsveranstaltung an. Qualifizierung und Aus-
tausch sind wichtig.

Termin: 28.04.2025 um 17.00 Uhr
Ort:  Landratsamt Haßberge, Am Herrenhof 1,  

97437 Haßfurt (Spitzboden 4. Stock)
Dauer: ca. 90 Minuten

Um Anmeldung bis spätestens 17.04.2025 per E-Mail un-
ter betreuung@hassberge.de oder telefonisch unter 09521/ 
27-165 bei Frau Schlereth oder 09521/27-394 bei Frau Welz 
wird gebeten.

VolkshochschuleVolkshochschule

 ■ Volkshochschule Landkreis Haßberge
Besondere Veranstaltungen im April 2025
Weitere Informationen und Anmeldungen: 
vhs Geschäftsstelle, Tel. (0 95 21) 94 20-0
Online - Anmeldung: www.vhs-hassberge.de 

G K08 Lyrikkreis – Mascha Kaléko
Das wechselhafte Leben Mascha Kalékos spiegelt sich in 
ihrer Lyrik der heiteren und amüsanten, aber auch schwer-

mütigen und verzweifelten Töne. Anhand ihrer biografischen 
Daten wollen wir ihre Gedichte für uns entdecken.
Katharina Bötsch
Mi., 02.04.25, 19.00 - 20.30 Uhr
Haßfurt / BIZ am Marktplatz, € 10,00

G 23K03 Behördengänge online – Einfach, schnell und 
sicher!
Erfahren Sie, wie Sie die digitalen Angebote Ihrer Behörde 
optimal nutzen und Ihre Online-Behördengänge bequem von 
zu Hause aus erledigen können.
Roland Mai
Do., 03.04.25, 14.00 - 15.30 Uhr
Breitbrunn / Gemeindezentrum, kostenfrei

Schmieden mit Jörg Nuffer
Ebern / Schmiede Schloss Eyrichshof, € 69,00 (Material kann 
vor Ort erworben werden)
Mitzubringen: festes Schuhwerk, Arbeitskleidung (kein 
Kunst stoff!) Schutzbrille und Lederhandschuhe (möglichst 
Schweisserhandschuhe), Brotzeit
G 30H01  Schmieden Einsteigerkurs 

Sa., 05.04.25, 10.00 - 16.00 Uhr
G 30H02  Schmieden Fortgeschrittene 

Sa., 12.04.25, 10.00 - 16.00 Uhr

G 14H03 Intuitives Malen – Wellness für Seele und Geist
In diesem Kurs arbeiten wir an einem abstrakten Bild auf 
Leinwand und experimentieren mit Acrylfarben und Spach-
telmasse. Entdecke deine schöpferische Kraft und genie-
ße eine kreative Auszeit vom Alltag. Am Ende kann jeder 
„Künstler“ sein individuelles Kunstwerk mit nach Haus neh-
men. Vorkenntnisse im Malen sind nicht erforderlich.
Mitzubringen: Malkleidung, Getränke, Snack für zwischen-
durch
Lilo Vogt
Sa., 05.04.25, 10.00 - 13.00 Uhr
Oberschleichach / UBiZ, € 39,00

G 20G02 Vortrag: gesunder Umgang mit Wut und Ärger
Wut ist ein starkes Gefühl. Wie kann ich sinnvoll mit meiner 
Wut und meinem Ärger im Alltag umgehen? Lernen Sie die 
positiven Aspekte von Wut und Ärger kennen. In praktischen 
Übungen erproben Sie diese starken Gefühle anzunehmen, 
um sich anschließend leichter und befreiter fühlen zu können.
Marita Schroers
Sa., 05.04.25, 13.30 - 15.00 Uhr
Zeil / Rummelsberger Diakonie, Gruppenraum, € 4,00 Be-
wohner der Rummelsberger Diakonie können kostenfrei teil-
nehmen

G 20K10 Wanderlesung „Die Hexe von Zeil“ – Literatur 
trifft Musik
Harald Pariggers Buch „Die Hexe von Zeil“ ist ein fiktiver Ro-
man über die Hexenverfolgung, der in Bamberg und Zeil des 
17. Jahrhunderts angesiedelt ist. Die meisten Figuren sind 
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angelehnt an historische Personen. Monika Schraut hat ein 
Ensemble zusammengestellt, das diesen Roman an vier his-
torischen Schauplätzen vorliest und zum Teil in szenischem 
Spiel umsetzt. Umrahmt werden die einzelnen Sequenzen 
mit Flöten- und Saxophonmusik aus der frühen Neuzeit. Los 
geht es in der Annakapelle. Dann folgt der Hexenturm, das 
Dokumentationszentrum und schließlich der Ratssaal. Die 
Zuschauerzahl ist auf 40 Personen begrenzt. Es lesen und 
spielen Martina Angebrand, Christa Doelker, Petra Hohen-
berger, Monika Schraut und Ute Wolf. 
Anmeldung über www.vhs-hassberge.de
Ute Wolf, Monika Schraut, Martina Angebrand, Petra Hohen-
berger, Christa Dölker
Sa., 05.04.25, 19.00 - 21.30 Uhr: ausverkauft!!!
So., 06.04.25, 19.00 - 21.30 Uhr
Zeil / Annakapelle, € 12,00

G K04 Workshop: Ropingkurs – Lassowerfen
Der ehemalige Europameister, Toni Engelbrecht, vermittelt 
mit viel Spaß und Hintergrundwissen die Technik des Lasso-
werfens, erklärt, was das alles mit spanischen Edelleuten zu 
tun hat und warum dies für das Tierwohl die passende Fang-
technik ist. Geworfen wird am Boden.
Anton Engelbrecht
Sa., 05.04.25, 10.00 - 13.00 Uhr
Königsberg / Altershausen 22, Panoramahof, € 45,00

G 14K03 Vortrag: Im Alter selbstbestimmt zu Hause 
wohnen
Vera Ksinski von der Wohnberatungsstelle des Landkreises 
Haßberge informiert über die Möglichkeiten der Anpassung 
der eigenen Wohnung, sodass ein selbstständiges Leben im 
eigenen Zuhause im Alter möglich ist. Zudem erhalten Sie 
Informationen zu Hilfsmitteln, die den Alltag erleichtern und 
haben die Möglichkeit, Fragen zu stellen. In Zusammenarbeit 
mit dem Pflegestützpunkt Haßberge
Vera Ksinski
Mo., 07.04.25, 18.00 - 19.30 Uhr
Oberschleichach / UBiZ, kostenfrei

G 13K01 Betreuung, Vollmacht und Patientenverfügung
In Zusammenarbeit mit dem Netzwerk – Betreuungsverein 
Haßberge e. V.
Florian Seßler
Mo., 07.04.25, 18.00 - 19.30 Uhr
Maroldsweisach / Brauerei-Gaststätte Hartleb, kostenfrei

G 20K06 Lesung in einfacher Sprache –  
Robert Seethalers „Ein ganzes Leben“
Frau Simon stellt das Buch „Ein ganzes Leben“ vor. Es er-
zählt vom einfachen Leben in den Bergen um die Jahrhun-
dertwende. 
Vorgelesen wird die anrührende Geschichte von Rita Simon.
In Zusammenarbeit mit der Stadtbibliothek Zeil und dem 
AWO Hans-Weinberger-Haus
Rita Simon
Di., 08.04.25, 15.00 - 16.30 Uhr
Zeil / Hans-Weinberger-Haus, Krumer Str. 2, kostenfrei

G 20G03 Demenz verstehen – Ursachen, Folgen und 
Möglichkeiten
In diesem Vortrag lernen Sie die bisher bekannten Ursachen 
und Risikofaktoren für die Entstehung einer Demenz kennen. 
Sie erhalten Einblick, welche Auswirkungen diese auf das 
Leben der Betroffenen hat und wie sich ein Leben mit De-
menz gut gestalten lassen kann. 
Kathrin Jung
Mi., 09.04.25, 19.00 - 21.30 Uhr
Zeil / Bestattungshaus Schorr, Brühlweg 14, kostenfrei

G B02 Börse für Einsteiger/-innen – Teil 2
Investmentfonds (inkl. ETF‘s), Besteuerung von Wertpa-
pier-Erträgen, und was beeinflusst eigentlich die Börsen-
kurse? Dieser Abend baut auf dem Kurs „Börse für Ein-
steiger*innen“ auf oder eignet sich für Sie, wenn Sie schon 
ein klein wenig über die Börse wissen. Die Bankkauffrau und 
Betriebswirtin Heike Jäger ist zertifizierte Trainerin der Ver-
braucherbildung Bayern hier will Ihnen niemand etwas ver-
kaufen. Wir entwirren zusammen die Fachbegriffe.
Heike Jäger
Mi., 09.04.25, 19.00 - 21.00 Uhr
Haßfurt / BIZ am Marktplatz, kostenfrei

G 12G90 Holzofenbrot-Workshop
Sie lernen die Herstellung eines natürlichen Sauerteigbrotes. 
Vom Ansetzen des Sauerteigs bis zum Einschießen des Bro-
tes in unserem Holzbackofen, vermitteln wir unser Wissen. 
Anschließend genießen wir gemeinsam unsere Brotzeit! Für 
alle wird ein Brotlaib für zuhause gebacken.
Mitzubringen: Schürze, kleiner Stoffbeutel für Brot
Selina Weickert
Sa., 12.04.25, 10.00 - 15.00 Uhr
Knetzgau / Wohnau, Weickerts Hof, € 45,00 (und Material-
kosten € 10,00)

G 30K05 100 Tage Trump – Eine Bilanz für Deutschland –  
Europa und die Welt
International geht die Angst um: Was passiert, wenn der 
kommende US-Präsident seinen angedrohten Zollkrieg wahr 
macht? Was wird er von der NATO fordern? An welcher Seite 
steht er im Ukrainekrieg? Wie wird er mit Nordkorea und 
China umgehen? Wir ziehen gemeinsam Bilanz.
Klaus Roth
Di., 29.04.25, 18.30 - 20.00 Uhr
Ebern / vhs, Gg-Nadler-Str. 1, € 5,00

SCHLOSSEREI - SPENGLEREI 
Haupstraße 78 • 97483 Eltmann-Limbach

Tel.: 0 95 22 13 64 • Fax 0 95 22 7 03 64 • schlosserei-pflaum@t-online.de
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Tel.: 0 95 22 13 64 • Fax 0 95 22 7 03 64 • schlosserei-pflaum@t-online.de

Wir führen Schlosser-, Spengler- und Installationsarbeiten aus!

SCHLOSSEREI - SPENGLEREI 
Haupstraße 78 • 97483 Eltmann-Limbach

Tel.: 0 95 22 13 64 • Fax 0 95 22 7 03 64 • schlosserei-pflaum@t-online.de

Wir führen Schlosser-, Spengler- und Installationsarbeiten aus!

SCHLOSSEREI - SPENGLEREI 
Haupstraße 78 • 97483 Eltmann-Limbach

Tel.: 0 95 22 13 64 • Fax 0 95 22 7 03 64 • schlosserei-pflaum@t-online.de

Wir führen Schlosser-, Spengler- und Installationsarbeiten aus!

 40 Jahre
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angelehnt an historische Personen. Monika Schraut hat ein 
Ensemble zusammengestellt, das diesen Roman an vier his-
torischen Schauplätzen vorliest und zum Teil in szenischem 
Spiel umsetzt. Umrahmt werden die einzelnen Sequenzen 
mit Flöten- und Saxophonmusik aus der frühen Neuzeit. Los 
geht es in der Annakapelle. Dann folgt der Hexenturm, das 
Dokumentationszentrum und schließlich der Ratssaal. Die 
Zuschauerzahl ist auf 40 Personen begrenzt. Es lesen und 
spielen Martina Angebrand, Christa Doelker, Petra Hohen-
berger, Monika Schraut und Ute Wolf. 
Anmeldung über www.vhs-hassberge.de
Ute Wolf, Monika Schraut, Martina Angebrand, Petra Hohen-
berger, Christa Dölker
Sa., 05.04.25, 19.00 - 21.30 Uhr: ausverkauft!!!
So., 06.04.25, 19.00 - 21.30 Uhr
Zeil / Annakapelle, € 12,00

G K04 Workshop: Ropingkurs – Lassowerfen
Der ehemalige Europameister, Toni Engelbrecht, vermittelt 
mit viel Spaß und Hintergrundwissen die Technik des Lasso-
werfens, erklärt, was das alles mit spanischen Edelleuten zu 
tun hat und warum dies für das Tierwohl die passende Fang-
technik ist. Geworfen wird am Boden.
Anton Engelbrecht
Sa., 05.04.25, 10.00 - 13.00 Uhr
Königsberg / Altershausen 22, Panoramahof, € 45,00

G 14K03 Vortrag: Im Alter selbstbestimmt zu Hause 
wohnen
Vera Ksinski von der Wohnberatungsstelle des Landkreises 
Haßberge informiert über die Möglichkeiten der Anpassung 
der eigenen Wohnung, sodass ein selbstständiges Leben im 
eigenen Zuhause im Alter möglich ist. Zudem erhalten Sie 
Informationen zu Hilfsmitteln, die den Alltag erleichtern und 
haben die Möglichkeit, Fragen zu stellen. In Zusammenarbeit 
mit dem Pflegestützpunkt Haßberge
Vera Ksinski
Mo., 07.04.25, 18.00 - 19.30 Uhr
Oberschleichach / UBiZ, kostenfrei

G 13K01 Betreuung, Vollmacht und Patientenverfügung
In Zusammenarbeit mit dem Netzwerk – Betreuungsverein 
Haßberge e. V.
Florian Seßler
Mo., 07.04.25, 18.00 - 19.30 Uhr
Maroldsweisach / Brauerei-Gaststätte Hartleb, kostenfrei

G 20K06 Lesung in einfacher Sprache –  
Robert Seethalers „Ein ganzes Leben“
Frau Simon stellt das Buch „Ein ganzes Leben“ vor. Es er-
zählt vom einfachen Leben in den Bergen um die Jahrhun-
dertwende. 
Vorgelesen wird die anrührende Geschichte von Rita Simon.
In Zusammenarbeit mit der Stadtbibliothek Zeil und dem 
AWO Hans-Weinberger-Haus
Rita Simon
Di., 08.04.25, 15.00 - 16.30 Uhr
Zeil / Hans-Weinberger-Haus, Krumer Str. 2, kostenfrei

G 20G03 Demenz verstehen – Ursachen, Folgen und 
Möglichkeiten
In diesem Vortrag lernen Sie die bisher bekannten Ursachen 
und Risikofaktoren für die Entstehung einer Demenz kennen. 
Sie erhalten Einblick, welche Auswirkungen diese auf das 
Leben der Betroffenen hat und wie sich ein Leben mit De-
menz gut gestalten lassen kann. 
Kathrin Jung
Mi., 09.04.25, 19.00 - 21.30 Uhr
Zeil / Bestattungshaus Schorr, Brühlweg 14, kostenfrei

G B02 Börse für Einsteiger/-innen – Teil 2
Investmentfonds (inkl. ETF‘s), Besteuerung von Wertpa-
pier-Erträgen, und was beeinflusst eigentlich die Börsen-
kurse? Dieser Abend baut auf dem Kurs „Börse für Ein-
steiger*innen“ auf oder eignet sich für Sie, wenn Sie schon 
ein klein wenig über die Börse wissen. Die Bankkauffrau und 
Betriebswirtin Heike Jäger ist zertifizierte Trainerin der Ver-
braucherbildung Bayern hier will Ihnen niemand etwas ver-
kaufen. Wir entwirren zusammen die Fachbegriffe.
Heike Jäger
Mi., 09.04.25, 19.00 - 21.00 Uhr
Haßfurt / BIZ am Marktplatz, kostenfrei

G 12G90 Holzofenbrot-Workshop
Sie lernen die Herstellung eines natürlichen Sauerteigbrotes. 
Vom Ansetzen des Sauerteigs bis zum Einschießen des Bro-
tes in unserem Holzbackofen, vermitteln wir unser Wissen. 
Anschließend genießen wir gemeinsam unsere Brotzeit! Für 
alle wird ein Brotlaib für zuhause gebacken.
Mitzubringen: Schürze, kleiner Stoffbeutel für Brot
Selina Weickert
Sa., 12.04.25, 10.00 - 15.00 Uhr
Knetzgau / Wohnau, Weickerts Hof, € 45,00 (und Material-
kosten € 10,00)

G 30K05 100 Tage Trump – Eine Bilanz für Deutschland –  
Europa und die Welt
International geht die Angst um: Was passiert, wenn der 
kommende US-Präsident seinen angedrohten Zollkrieg wahr 
macht? Was wird er von der NATO fordern? An welcher Seite 
steht er im Ukrainekrieg? Wie wird er mit Nordkorea und 
China umgehen? Wir ziehen gemeinsam Bilanz.
Klaus Roth
Di., 29.04.25, 18.30 - 20.00 Uhr
Ebern / vhs, Gg-Nadler-Str. 1, € 5,00

Folgende Leistungen sind im ge­
nannten Mitgliedsbeitrag enthalten:

­ Erstellung der Einkommensteuer­
erklärung

­ Berechnung der Steuererstattung
­ Einreichen der Steuererklärung  

beim Finanzamt
­ Erledigung des Schriftverkehrs mit 

dem Finanzamt
­ Beantwortung von Rückfragen 

seitens des Finanzamtes
­ Überprüfung Ihres Steuerbescheides
­ Bei Bedarf Einlegen eines Einspruchs
­ Ganzjährige steuerliche Beratung

WICHTIG: Aus jahrelanger Erfahrung 
wissen wir, dass für zahlreiche Steuer­
pflichtige der Schriftverkehr mit dem 
Finanzamt eine große Belastung dar­
stellt. Viele Steuerpflichtige verzichten 
vorzugsweise auf weitere Steuer­
erstattungen, weil Ihnen die Geduld 
und Zeit für langwierige und umfang­
reiche Einspruchsverfahren fehlt.
Gerne würden wir Ihnen unter die 
Arme greifen. Werden Sie Mitglied – 
wir erledigen den Rest!

WIR FREUEN UNS AUF IHREN ANRUF!

Beratungsstellenleiter:  
Harald Schmittwolf

Mitarbeiter:  
Barbara Dreja, Renate Zettelmeier, 
Sarah Liebner

Tel.: 09522 / 30436400,  
Mo. – Fr. von 09.00 – 13.00 Uhr

Altbayerischer Lohnsteuerhilfe­ 
verein e.V. 
97514 Oberaurach

www.schmittwolf.altbayerischer.de

Termine nach telefonischer  
Vereinbarung 

Oberaurach – Haben Sie schon von 
uns gehört? Falls nicht, freuen wir uns,  
Ihnen heute unser Unternehmen, 
sowie unsere Leistungen vorzustellen:

Der Altbayerische Lohnsteuerhilfe­
verein e. V. ist ein bundesweit tätiger 
Verein, welcher es sich als  Ziel gesetzt 
hat, Arbeitnehmer in steuerlichen 
Fragen optimal zu beraten.

Wir bieten Ihnen unser steuerliches 
Fachwissen, sowie auch einen kompe­
tenten, kundenfreundlichen Service.

Gerne würde wir Sie persönlich über­
zeugen:

Wir erstellen, im Rahmen einer Mit­
gliedschaft, die Einkommensteuer­
erklärung für Arbeitnehmer, Beamte 
und Rentner mit ausschließlich 
Einkünften aus nichtselbstständiger 
Tätigkeit. 

Ebenfalls beraten wir Mitglieder bei 
Einkünften aus Vermietung, Spekula­
tionsgeschäften und bei Kapitaler­
trägen, jedoch dürfen die Einnahmen 
hieraus insgesamt 18.000,­ € bzw.  
bei Ehegatten 36.000,­ € im Jahr  
nicht übersteigen.

Im Rahmen dieser Mitgliedschaft 
zahlen Sie einmal pro Jahr einen Mit­
gliedsbeitrag, welcher sich nach Ihren 
Einnahmen richtet.

Genießen Sie Ihre Freizeit 
– wir erstellen Ihre Steuererklärung!!! 

Tel. 09549 98851-0
info@stretz-baustoffe.de
www.stretz-baustoffe.de

Stretz Baustoffe GmbH
Schindelsee 19

96181 Rauhenebrach

ALLES ZUM BAUEN
UND RENOVIEREN

STRETZ
BAUSTOFFE

Bestattungen 
Hohensee&  Metzner

Ihr Bestatter für Oberaurach und Umgebung

09522-350

info@hohensee-bestattungen.de
www.hohensee-bestattungen.de



Michael Scholl  
Bildhauermeister
• Individuelle Grabsteine 
• Stelen 
• Urnengrabsteine 
• Nachschriften  
• Gartenskulpturen

Hauptstr. 27 · 97483 Limbach · Tel. 0 95 22 / 95 03 45
www.Bildhauer-Scholl.de

Inh.: Nadine Kirschbauer, Malermeisterin

Geprüfte Schimmel- u. Asbestsaniererin
Geprüfte Betonsaniererin (SIVV-Schein)

Malerei, Innen- u. Aussenputz, Trockenbau
Altbausanierung, Wärmedämmung

Mühlleite 3A · 96188 Stettfeld · Tel.: 0171 - 4850516
E-Mail: kirschbauer@t-online.de

www.malerwerkstatt-farbwunder.de
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Nachhaltige Energie für 
die Zukunft!

www.uez.de

Bestattungen
Erika Hubert

Wir sind für Sie  
Tag und Nacht  
erreichbar

Lisberg-Trabelsdorf
Tel. (0 95 49) 98 05 09

Natursteine Heil!
Kompetenz in Stein seit 1910


	Bambergerstrasse 20

97514 Oberaurach/Kirchaich
 Tel.: 

09549 – 392
 
natursteineheil@gmx.de

www.natursteine-heil.de





Grabmale - Grabzubehör
Küchenarbeitsplatten - Tischplatten

Treppenstufen - Fensterbänke
Wand- & Bodenplatten

Gartengestaltung, Brunnen, Figuren
Aussenanlagen

Öffentliche Projekte

B
FM

Untere Länge 3 • 97522 Sand a. Main
Tel. 09524 9876 • Fax 3005804

Bauelemente
montagen
Fürst

Steinau-Aktionstor
z.B. 2.500 x 2.125, doppelwandig 42 mm
• M-Sicke, Farbe weiß RAL 9016 Polyester-beschichtet
• Fingerklemmschutz inkl. Seiteneingreifschutz
• TÜV-geprüft und Einbruchhemmung nach TTZ
• inkl. Garagentorantrieb und Handsender

Sonderpreis inkl. MwSt. 999.- €
Standard-Montagepreis 249.- €

Wir stellen aus:
Sander Wein- und Korbmarkt
am 7. April 2019am Sonntag, 06.04.2025

B
FM

Untere Länge 3 • 97522 Sand a. Main
Tel. 09524 9876 • Fax 3005804

Bauelemente
montagen
Fürst

Steinau-Aktionstor
z.B. 2.500 x 2.125, doppelwandig 42 mm
• M-Sicke, Farbe weiß RAL 9016 Polyester-beschichtet
• Fingerklemmschutz inkl. Seiteneingreifschutz
• TÜV-geprüft und Einbruchhemmung nach TTZ
• inkl. Garagentorantrieb und Handsender

Sonderpreis inkl. MwSt. 999.- €
Standard-Montagepreis 249.- €

Wir stellen aus:
Sander Wein- und Korbmarkt
am 7. April 2019

1.099,- €
375,- €

M-Sicke, 7 Farben zum gleichen Preis, Polyester-beschichtet

Untere Länge 3 • 97522 Sand a. Main 
Tel. 09524 9876 • E-Mail: Harald.Fuerst61@gmail.com
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Bei uns stimmen  
Preis und Leistung!

Autohaus    Ankenbrand    GmbH
97483 Eltmann · Bamberger Str. 17 · Telefon 0 95 22/2 71

Renault - Dacia Service in Haßfurt
97437 Haßfurt · Siemensstr. 1 · Telefon 0 95 21/94 49-0

Bei uns stimmen  
Preis und Leistung!

Autohaus    Ankenbrand    GmbH
97483 Eltmann · Bamberger Str. 17 · Telefon 0 95 22/2 71

Renault - Dacia Service in Haßfurt
97437 Haßfurt · Siemensstr. 1 · Telefon 0 95 21/94 49-0

Bei uns stimmen  
Preis und Leistung!

Autohaus    Ankenbrand    GmbH
97483 Eltmann · Bamberger Str. 17 · Telefon 0 95 22/2 71

Renault - Dacia Service in Haßfurt
97437 Haßfurt · Siemensstr. 1 · Telefon 0 95 21/94 49-0

Bei uns stimmen  
Preis und Leistung!

Autohaus    Ankenbrand    GmbH
97483 Eltmann · Bamberger Str. 17 · Telefon 0 95 22/2 71

Renault - Dacia Service in Haßfurt
97437 Haßfurt · Siemensstr. 1 · Telefon 0 95 21/94 49-0

Bei uns stimmen 
Preis und Leistung!

 Übertarifliche Vergütung

 Flache Hierarchien 

 Super Team & Betriebsklima

 Unbefristeter Arbeitsvertrag

Jetzt bewerben!

ZUR VERSTÄRKUNG UNSERES TEAMS SUCHEN WIR

job@krines-online.de

Industriestr. 6 | 97522 Sand am Main | www.krines-online.de

FENSTERBAUER &
SCHREINER M

W
D

2025/26 SICHERE DEINE 
ZUKUNFT BEI UNS!

JETZT BEWERBENJETZT BEWERBEN
AUSBILDUNG

www.kuechen-hofmann.de
info@kuechen-hofmann.de
Seelohe 21 · 97478 Knetzgau
Telefon 0 95 27 – 95 08 62

Werde teil unseres Teams und plane die Traumküchen von morgen.
Wir garantieren dir eine attraktive Vergütung, ein Betriesfahrzeug für deine 

Termine, eine familiäre Unternehmenskultur, abwechslungsreiche Projekte 

und jede Menge Freude und viele sympathische Menschen!

Wenn Küchen kochen lernen
dann ist es eine Ideenküche 
von Küchen Hofmann

Top Service

von der 

Idee bis zur 

MontageVERKAUFSTALENT 
GESUCHT!
für Küchenplanung und Verkauf
in Vollzeit (m/w/d)

Ausbildung in ALLEN Führerscheinklassen 
Unterricht: Montag von 18:30 – 20:45 Uhr 

Priesendorf – Hauptstraße 8 – Musikhaus 
09503-502966         service@fs-schmitt.de 



Oberaurach	 - 18 -� Nr. 3/25

DEINE ZUKUNFT
ES IST

GEWERBLICH-TECHNISCH & KAUFMÄNNISCH

SCHWEINFURT & KNETZGAU

AUSBILDUNG
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SCHLOSSPLATZ COBURGwww.open-air-sommer.de
suec.de

DIE FANTASTISCHEN VIER  

WINCENT WEISS 

24.08.23.08.

CRO

21.08.

HIGHLIGHTSHIGHLIGHTS 2025 2025

TICKETHOTLINE: 0951/23837 WWW.KARTENKIOSK-BAMBERG.DE
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Carsten Brenk

Tel.

Fax

Mobil

E-Mail-Info 
Internet

HW-SSoftware ~ Hardware ~ Netzwerke ~ Service
OLUTIONS

Inhaber: Carsten Brenk

+49-(0)9522-7085463

+49-(0)9522-707631

49-(0)1522-8815409

Info@HW-Solutions.de

www.hw-solutions.de

:

:

: +

:

Am Maienschlag 22 
97514 Oberaurach 
Deutschland

Festnetz ~ Mobilfunkverträge 

:

IT Technician

Carsten Brenk
Am Maienschlag 22 
97514 Oberaurach 
Deutschland

Tel.: +49 9522 7085463 
Fax: +49 9522 707631 
Mobil: +49 1522 8815409

E-Mail: Info@HW-Solutions.de 
Internet: www.hw-solutions.de

WIR BERATEN UND VERTRETEN SIE 
INSBESONDERE AUF FOLGENDEN 
RECHTSGEBIETEN:
RECHTSANWALT 
WILLY MARQUARDT
· Baurecht
· Mietrecht
· Verkehrsrecht
· Versicherungsrecht
· Straf- u. Ordnungswidrig-
 keitenrecht

RECHTSANWÄLTIN 
CHRISTIANE MARQUARDT
· Arbeitsrecht
· Familienrecht
· Erbrecht

Georg-Schäfer-Straße 17 - 97500 Ebelsbach Tel. 0 95 22 / 9 22 80
Marktplatz 7 - 97461 Hofheim Tel. 0 95 23 / 50 29 60

Wir stehen für eine schnelle, wirtschaftliche und zufriedenstellende Durchsetzung Ihrer Interessen. 
IM FOCUS STEHT DER ZUFRIEDENE MANDANT.

www.cwmarquardt.de

MIT RECHT IHR PARTNER

BRENNHOLZ
Nur Hartholz, gesägt, gespalten, 

frei Haus geliefert, Preis auf Anfrage.

MS-Forstservice-Holzhandel
Tel. 0 95 22-70 75 61 o. 01 72-751 14 42

Then
Bestattungen

www.bestattungen-then.de

Angebot April

        Öffnungszeiten:  Di., Do., Fr. 10.00 - 12.30 Uhr, 15.00 - 18.00 Uhr
    Montag geschlossen  Mi. 15.00 - 18.00 Uhr, Sa. 9.30 - 14.00 Uhr

Winteröffnungszeiten: Di., Do., Fr. 10.00 - 12.30 Uhr, 15.00 - 18.00 Uhr
 Mo., Mi. 15.00 - 18.00 Uhr, Sa. 9.30 - 14.00 Uhr

- Wir beliefern Feste aller Art -
- Hermes-Shop -

Angebote November 2018

   e 13.99
22 x 0,5 l BV
+ Pfand 4,80 e

Verleih von
• Ausschankwagen
• Kühlwagen
• Garnituren
• Hüpfburg
• Partyzelte (6 x 5 m und 12 x 5 m)

Eckert
Rathausstraße 31

Trossenfurt-Tretzendorf - Tel. 09522 304488

   e 12.99
22 x 0,5 l 

+ Pfand 3.26 e
Lager

   e 2.99
12 x 1,0 l  PET 

+ Pfand 3,30 e

   e 3.49
12 x 0,75 l PET

+ Pfand 3,30 e

+ 2 Fl. gratis

Medium 

+ 2 Fl. gratis

Orange
Zitrone

Bockbiere
verschiedener Brauereien 
vorrätig

Angebote Februar 2019

€ 14.99
22 x 0,5 l 

+ Pfand 3,26 €

€ 0,50
GÜNSTIGER!

Öffnungszeiten:  Di., Do., Fr. 10.00 - 12.30 Uhr, 15.00 - 18.00 Uhr 
Mo., Mi. 15.00 - 18.00 Uhr, Sa. 9.30 - 14.00 Uhr

- Wir beliefern Feste aller Art -
- Hermes-Shop - 

Limonaden, alle Sorten

Angebote August 2020

Kellerbier

€ 4.99
12 x 0,7 l

+ Pfand 3,30 €Plus Lemon

€ 13.99
22 x 0,5 l BV

+ Pfand 3,26 €+ 2 Fl. gratis
Kräusen hell

Geschlossen
Donnerstag, 13.8.2020 und Freitag, 14.8.20
Ab Montag, 17.8.2020, sind wir wieder für Sie da

€ 4.99
12 x 1 l PET  

+ Pfand 3,30 €
Eichenzeller 
Spritzig, Medium, Sanft, Naturell

+ 2 Fl. gratis

Den letzten Weg 
  nach eigenen Wünschen planen
Bestattungsvorsorge bedeutet  ... selbst zu bestimmen

 ... Notwendiges zu regeln

 ... Verantwortung zu übernehmen

 ... Angehörige zu entlasten

Wir beraten Sie gerne ausführlich und persönlich und bieten 
Ihnen umfangreiches Informationsmaterial.

Ihr Bestattungshaus in  Zeil · Ebelsbach · Knetzgau

ZEIT UND RAUM FÜR TRAUER UND ABSCHIED

Ihr Bestattungshaus in Zeil · Ebelsbach · Knetzgau

Inhaber: Matthias Pfaff
Brühlweg 14
97475 Zeil am Main

Zeil 09524 229
Ebelsbach 09522 707634
Knetzgau 09527 952125

Oberaurach – Die Einkommensteuer-
erklärung 2019 muss Sie bis zum 
31.07.20 abgeben werden. Haben 
Sie bereits eine Erinnerung zur Ab-
gabe der Steuererklärung in Ihrem 
Briefkasten? Wurde Ihnen ein Ver-
spätungszuschlag bei Nichtabgabe 
der Steuererklärung angedroht? Ihnen 
fehlt jedoch schlichtweg die Zeit sich 
um Ihre steuerlichen Angelegenheiten 
zu kümmern? Wenn Sie die Hilfe eines 
Steuerberater, Lohn-steuerhilfevereins 
oder einer laut Steuerberatungsgesetz 
befugten Person in Anspruch nehmen, 
haben Sie mehr Zeit. In diesem Fall 
verlängert sich Ihre Abgabefrist bis 
zum 28.02.21. Da Arbeitnehmer oft mit 
Erstattungen rechnen können, ist es 
jedoch nicht ratsam bis auf den letzten 
Tag zu warten.

Wir möchten Sie darauf aufmerk-
sam machen, dass bei Nichtabga-
be der Einkommensteuererklärung 
ein Verspätungszuschlag für jeden 
angefangen Monat 0,25 % der fest-
gesetzten Steuer, jedoch mindes-
tens 25,-€ pro Monat beträgt. Gerne 
beraten wir Sie in Ihren steuerlichen 
Angelegenheiten und verhelfen Ihnen 
zur pünktlichen Abgabe Ihrer Steuer-
erklärung:

Wir erstellen, im Rahmen einer Mitglied-
schaft, die Einkommensteuererklärung 
für Arbeitnehmer, Beamte und Rentner  
mit ausschliesslich Einkünften aus nicht-
selbstständiger Tätigkeit. Ebenfalls be-
raten sie Mitglieder bei Einkünften aus 
Vermietung, Spekulationsgeschäften 
und bei Kapitalerträgen, jedoch dür-
fen die Einnahmen hieraus insgesamt 
18.000,- € bzw. bei Ehegatten 36.000,- 
€  im Jahr nicht übersteigen.

Außerdem:
Sie haben Ihre Steuererklärung noch nie 
abgeben? Oder... Sie wurden zu keinem 
Zeitpunkt vom Finanzamt aufgefordert 
eine Erklärung abzugeben?

Dann wissen Sie bestimmt folgendes 
noch nicht: 
Mit dem Jahressteuergesetz 2008 
wurde die Zweijahresfrist für jene 
die freiwillige Ihre Steuererklärung 
abgeben können verabschiedet. 
Dass heißt für Sie konkret... Bisher 
konnten Steuerpflichtige, welche frei-
willig Ihre Steuererklärung abgegeben 
können, zwei Jahre rückwirkend Zeit 
Ihre Einkommensteuererklärung beim 

Finanzamt einzureichen. Durch die 
Neuregelung ist es Ihnen möglich sich 
für die vergangenen vier Jahre Ihre 
Steuererstattung zu sichern.

Und noch mehr:
Die Antragsfrist für die Arbeitneh-
mer-Sparzulage ist mit dem Bürgerentlas-
tungsgesetz ebenfalls verlängert worden. 
Somit ist Ihre Arbeitnehmer-Sparzulage 
ebenfalls noch nicht verloren.

Pflichtveranlagte:
Nach der aktuellen Gesetzeslage haben 
sogar Pflichtveranlagte 7 Jahre Zeit sich 
Ihre Steuererstattung zu holen, da hier 
die Festsetzungsfrist erst mit Ablauf des 
dritten Jahres nach dem Steuerjahr be-
ginnt (Anlaufhemmung).

Fazit:
Die aktuellen Rechtssprechungen und 
die täglichen Steueränderungen/-neue-
rungen zeigen, dass auch Sie künftig 
auf kompetente Beratung von Experten 
angewiesen sind.

WIR FREUEN UNS AUF IHREN ANRUF!
Beratungsstellenleiter:  
Harald Schmitt wolf  
Mitarbeiter:  
Barbara Dreja, Renate Zettelmeier  
Tel.: 09529/1422,  
Mo.-Do. von 09.00-17.00 Uhr,
Fr. von 09.00-13.00 Uhr
Altbayerischer Lohnsteuerhilfeverein 
e. V. Oberaurach, 97514 Oberaurach
www.altbayerischer.de 

Termine nach telefonischer 
 Ver einbarung – WIR FREUEN 
UNS AUF IHREN ANRUF!

Automatische Fristverlängerung!
Für die letzten Jahre keine Steuer-
erklärung abgebeben? – 
Holen Sie sich Ihre Steuererstattung!!!

 
Sanierung 
aus einer Hand 
 

  

 
 

 

Badsanierung schnell, sauber, komplett 
Heizung Pellet, Öl, Gas, Wärmepumpe                     
Sanitär  Wasserinstallationen                       
Klima Splitklima, Kaltwasseranlagen                      
Solar Auf- u. Inndachanlagen    
Swimmingools  jede Größe, jede Form                       
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Schüttraummeter frisch = 49,– £
Schüttraummeter lufttrocken = 64,– £

– Wir beliefern Feste aller Art – 
– Hermes Shop –

VORANZEIGE 
Samstag, den 17. Mai  

geschlossen.

Verleih von
• Ausschankwagen
• Kühlwagen
• Garnituren

• Hüpfburg
•  NEU:  

KRUGSPÜLMASCHINE

Brauerei Simon

hell 20 x 0,5 l 
Spezial + Pfand 3,10 €

€ 14.99 
  20 x 0,5 l  
Pils + Pfand 3,10 €

€ 14.99 
Orange 12 x 0,7 l 
Zitrone + Pfand 3,30 €

€ 3.99
Spritzig, Medium 12 x 1 l PET 
Naturell + Pfand 3,30 €

€ 6.49 

Metzgerei Johannes Basel

Angebote im April
Kesselfleisch im April am Donnerstag, den 
03.04.2025 und 17.04.2025 jeweils ab 10 Uhr!
Wir empfehlen frisch eingekocht im Glas:
Rindergulasch, Schaschliktopf, Wildgulasch,  
Sauce Bolognese, Putengulasch 
Nur noch Erwärmen
Zart gereiftes Rind und Kalbfleisch für Ostern 
bitte vorbestellen.

Brunnenstraße 8 · 97483 Eltmann · Tel. 01 60 / 2 20 37 93
Öffnungszeiten: DO: 8 - 13 Uhr · FR: 8 - 13 Uhr · SA: 8 - 12  Uhr

Regional, seit über  
160 Jahren in Eltmann

Gasthaus & Brauerei Roppelt • An der Steige 2 • 97514 Trossenfurt

Gastwirtschaft Öffnungszeiten: 
Freitag, Samstag & Montag 
warme Küche ab 16:30 Uhr

Ihre Brauerei Roppelt 
Tel. 09522/1840


